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Geschäft  Bericht an den Einwohnerrat vom 14.11.2017 

Vorstoss  Postulat SVP‐Fraktion: Elektronische Abstimmungsanlage im Einwohnerrat 

Info  Am 07.11.2016 hat die SVP‐Fraktion eine Motion eingereicht, mit welcher der Gemeinderat 
beauftragt wird, dem Einwohnerrat einen Investitionskredit für den Kauf einer elektronischen 
Abstimmungsanlage sowie für den Ersatz der Mikrophon‐Anlage vorzulegen. Die Motion wur‐
de an der ER‐Sitzung vom 06.02.2017 in ein Postulat umgewandelt und an den Gemeinderat 
überwiesen. 
 
Der Gemeinderat unterstützt die Professionalisierung des Ratsbetriebs und beantragt die An‐
schaffung des mobilen Abstimmungssystem Brähler Digivote III, welches die Anforderungen 
einer Einwohnerrats‐Sitzung bestens erfüllt.  
 

Antrag  1. Dem Kredit für die Anschaffung der elektronischen Abstimmungsanlage  
Brähler Digivote III im Kronenmattsaal für die Sitzungen des Einwohnerrats in der Höhe 
von CHF 13 800 (inkl. MWST) wird zugestimmt. 

2. Der Betrag von CHF 13 800 (inkl. MWST) für die Anschaffung der elektronischen Abstim‐
mungsanlage wird in das Budget 2018 eingestellt. 

3. Der Einwohnerrat nimmt zur Kenntnis, dass die Mikrophon‐Anlage am Ende ihres Le‐
benszyklus bzw. eingebettet in die grundsätzliche Prüfung von Massnahmen zur Verbes‐
serung der Beschallung im Kronenmattsaal ersetzt wird. 

4. Das Postulat wird abgeschrieben.  

 
Gemeinderat Binningen 

  Gemeindepräsident: 
Mike Keller 

Verwaltungsleiter:
Christian Häfelfinger 
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1. Ausgangslage 

Am 07.11.2016 hat die SVP‐Fraktion eine Motion eingereicht, mit welcher der Gemeinderat beauftragt 
wird, dem Einwohnerrat einen Investitionskredit für den Kauf einer elektronischen Abstimmungsanlage 
sowie für den Ersatz der Mikrophon‐Anlage vorzulegen. 
 
Die Motion wurde an der ER‐Sitzung vom 06.02.2017 in ein Postulat umgewandelt und an den Gemein‐
derat überwiesen. 
 
Der Einwohnerrat hat letztmals am 24.09.2012 über die Thematik beraten. Damals hat der Rat mit 32 Ja 
und 8 Nein auf die Anschaffung einer elektronischen Abstimmungsanlage zum Preis von CHF 38 000 
verzichtet. 
 
Die Mikrophon‐Anlage sollte ersetzt werden, wenn diese das Ende ihres Lebenszyklus erreicht hat. Die‐
ser Schritt muss zudem eingebettet werden in die grundsätzliche Prüfung von Massnahmen zur Verbes‐
serung der Beschallung im Kronenmattsaal. 
 
2. Beurteilung 

Das Angebot bzw. die Zahl der Anbieter von elektronischen Abstimmungsanlagen für Parlaments‐
Betriebe ist sehr klein. Die Verwaltung hat aus zwei Offerten das mobile interaktive Bewertungs‐ und 
Abstimmungssystem Brähler Digivote III der Firma Zihlmann ausgewählt. Die Anlage wurde vom Anbie‐
ter im Kronenmattsaal vorgestellt und unter Beachtung der für eine Sitzung des Einwohnerrats spezifi‐
schen Bedürfnisse geprüft. Diese Prüfung ergab, dass das System Brähler Digivote III die Anforderungen 
bestens erfüllt. 
 
Vor Beginn einer Einwohnerrats‐Sitzung werden den Mitgliedern des Einwohnerrats individuell, d.h. die 
mit dem jeweiligen Namen hinterlegte Abstimmungseinheit verteilt. Von einem Laptop, der als Server 
fungiert, werden die per Knopfdruck und Funkübertragung ermittelten Abstimmungsresultate über den 
Beamer auf die Leinwand projiziert. Die Resultate sind also sofort ersichtlich und werden gleichzeitig 

gespeichert. Angezeigt werden die jeweilige Anzahl an Ja‐ und Nein‐Stimmen und jene der Enthal‐
tungen. Die Funktionsweise ist in der Produktinformation ‚Digivote III VD 30 parliamentary‘ (siehe Bei‐
lage) beschrieben. 
 
3. Kosten 
 
Das Abstimmungssystem Brähler Digivote III verursacht nebst den einmaligen Anschaffungs‐ und Instal‐
lationskosten von CHF 13 800 (inkl. MWST) für 42 drahtlose Abstimmungseinheiten (Digivote III VD 30 
parliamentary, inkl. 2 Reservegeräte), Transponder und Software keine weiteren bzw. wiederkehrenden 
Kosten. Der erforderliche Personalaufwand ist äusserst gering; er beinhaltet die Inbetriebnahme des 
Laptops und das Verteilen bzw. Einsammeln der 40 Abstimmungseinheiten. Für die Übertragung der 
Abstimmungsresultate kann die bereits vorhandene technische Ausrüstung verwendet werden (Laptop, 
Beamer, Leinwand). 
 
 
 Offerte Zihlmann vom 01.11.2017 

 Produktinformation DIGIVOTE III Drahtlose Abstimmeinheit VD 30 parliamentary 
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